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Das Institut Colonial International
Das Institut Colonial International eine Vereinigung

kolonialer Fachleute aller Nationen der die leitenden Perſön
lichkeiten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft gleichfalls als
Mitglieder angehören hat neuerdings eine bedeutſame Ver
öffentlichung herausgegeben die auch ſeitens der deutſchen
kolonigalen Wiſſenſchaft und Praxis beſondere Beachtung
verdient Gemäß einem bei der Tagung in Wiesbaden im
Jahre 1904 unter Vorſitz des damaligen Präſidenten des
Inſtituts des Herzogs Johann Albrecht zu Mecklenburg
gefaßten Beſchluſſe hat das Inſtitut unter dem Titel Les
dis organiques des colonies eine Sammlung der Ver

faſſungsgeſeße insbeſondere der Beſtimmungen über die
Organe der Geſetzgebung für faſt alle Kolonien der Erde
veranſtaltet Nach mehrjähriger Arbeit liegt nunmehr das
Werk in drei ſtarken Bänden vor Es gibt für die Kolonien
jeder Nation eine einleitende zuſammenfaſſende Ueberſicht
und alsdann die Texte aller einſchlägigen Geſetze und Ver
ordnungen Vertreten ſind die Kolonien Englands Frank
reichs Deutſchlands Hollands Jtaliens und der Kongo
ſtaat Damit iſt das vielfach zerſtreute und bisher zum Teil
äußerſt ſchwer erreichbare Material über den gegenwärtigen
Rechtszuſtand in faſt allen Kolonien der Erde nicht nur für
Studienzwecke überſichtlich zuſammengeſtellt ſondern zugleich
iſt auch eine geſicherte Grundlage gegeben für die öffentliche
früher vielfach unklare Diskuſſion über die zweckmäßigſte
Regierungsform und die Organiſation der Geſetzgebung und
Verordnungsgewalt in den Kolonien

Die Leitung der Sammlung lag beim Generalſekretär
des Institut Colonial International dem früheren General
gouverneur des Kongoſtaats Herrn Janßen in Brüſſel
Für die Kolonien jedes Landes haben Fachleute der be
treffenden Nation die Arbeit übernommen Der Teil
welcher die Organe der Geſetzgebung für die deutſchen Schutz
gebiete hehandelt iſt verfaßt vom Wirkl Admiralitätsrat
Prof Dr Köbner

Der erſte Teil der Arbeit gibt eine kurzgefaßte ſyſtematiſche
Einführung in den geltenden Rechtszuſtand Die Darſtellung
geht nach den Mitteilungen der Deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft von der Definition des grundlegenden Begriffs des
deutſchen Kolonialrechts welcher infolge des Wortausdruckes
bekanntlich vielfachen Mißverſtändniſſen ausgeſetzt iſt nämlich
der Schutzgewalt aus Schutzgewalt im Sinne des heutigen
deutſchen Kolonialrechts iſt aber nichts anderes als die volle
Staatsgewalt d h die Summe aller Hoheitsrechte die dem
ſouveränen Staate zu eigen ſind denn unbeſchadet des
Namens Schutzgebiete ſind die deutſchen überſeeiſchen Gebiete
keineswegs Protektoratsländer ſondern Kolonien im eigent
lichſten Sinne des Wortes in denen die Staatsgewalt genau
ſo wie im Mutterlande ſelbſt einen ſtreng territorialen
grundſätzlich unbeſchränkten Charakter hat Die Schutzgewalt
umfaßt als einen ihrer wichtigſten Beſtandteile die geſetz
gebende Gewalt Aus S 1 des Schutzgebietsgeſetzes durch
welchen dem Kaiſer die Ausübung der Schutzgewalt im
Namen des Reiches übertragen iſt folgt ein weitgehendes
kaiſerliches Verordnungsrecht Dieſes findet aber auch für
die Kolonien ſeine Grenzen in den Punkten für welche aus
drücklich eine geſetzliche Regelung vorgeſehen iſt Die Dar
ſtellung Köbners erörtert nun die Grundſätze der Ab
grenzung zwiſchen Geſetzes und Verordnungsrecht einerſeits
auf dem Gebiete des öffentlichen Rechts im engeren Sinne
d h des kolonialen Staats und Verwaltungsrechts
andererſeits auf den Gebieten des kolonialen Privatrechts
Strafrechts und gerichtlichen Verfahrens Jn den letzteren
Materien iſt bekanntlich die Regelung für die deutſchen
Kolonien in einer eigenartigen Weiſe erfolgt indem dieſe
Gebiete weder eine eigene Geſetzgebung haben noch eine
Geſetzgebung die der für das Mutterland geltenden ohne
weiteres entlehnt iſt Vielmehr hat man für die Schutz
gebiete im allgemeinen die geſetzlichen Beſtimmungen auf
genommen die für die deutſche Konſulargerichtsbarkeit in
denjenigen ausländiſchen Gebieten gelten in denen dem
Deutſchen Reiche durch Staatsvertrag oder Herkommen eine
ſolche Gerichtsbarkeit zuſteht Bekanntlich geht aber bereits
ſeit einer Reihe von Jahren ſowohl in der deutſchen kolonial
rechtlichen Wiſſenſchaft als auch unter den Kolonialpraktikern
das Beſtreben mehr und mehr dahin daß ſich das deutſche
Kolonialrecht von dem Konſularrecht emanzipiere und daß
ein ſelbſtändiges aus ſich allein heraus verſtändliches den
beſonderen Bedürfniſſen der Schutzgebiete entſprechendes
deutſches Kolonialgeſetz geſchaffen werde Jn dieſem Sinne
hat auch ſchon eine Reſolution der rechtlichen Sektion des
1 deutſchen Kolonialkongreſſes ſich ausgeſprochen

Nach dem Geſetzes und dem kaiſerlichen Verordnungsrecht
behandelt Köbner das Verordnungsrecht des Reichskanzlers
ſowie er dasjenige der Gouverneure in ſeinen Rechtsgrund
lagen entwickelt An dieſe Darfſtellung ſchließt ſich ein Ab
ſchnitt der die Mitwirkung nicht beamteter Organe der Be
völkerung an der Geſetzgebung behandelt Jn Anbetracht
des frühen Entwicklungsſtadiums in dem ſich die Schutz
gebiete zurzeit noch befinden iſt es begreiflich daß noch nicht
die Zeit zur Ausbildung einer Selbſtverwaltung im eigent
lichen Sinne gegeben war daß vielmehr bisher überall nur
von einer beratenden Mitwirkung die Rede iſt Indeſſen
handelt es ſich wie Köbner betont hier zweifellos um be
deutſame Anſätze aus denen heraus allmählich lebensfähige
Selbſtverwaliungskörper auch für der Geſetzgebung
ſich entwickeln können Vor der Darſtellung der beraten
ben Organe in den einzelnen Kolonien wird in der vor
liegenden Arbeit zunächſt der Kolonialrat behandelt alsdann
folgen die Gouvernementsräte in den inzelnen Schutz
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gebieten Den Schluß der Darſtellung bildet ein Ausblick
auf die Beſtrebungen zur weiteren Ausgeſtaltung der Selbſt
verwaltung in den Kolonien

Auf dieſe ſyſtematiſche Einleitung folgen wie oben ſchon
erwähnt die Texte aller Geſetze und Verordnungen welche
die Organe der Geſetzgebung betreffen P

Deutſches Keich
Hof und Perſonalvachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin empfingen geſtern mittag
den Fürſten und die Fürſtin von Thurn und Taxis

Dem vielgenannten Oberbürgermeiſter von Frankfurt a
Dr Adickes iſt der Stern zum Kronenorden 2 Klaſſe ver
liehen worden

Der Kampf in der Holzinduſtrie
Jn der geſtern vormittag in Dresden abgehaltenen außer

ordentlichen Generalverſammlung des Arbeitgeberſchutz
verbandes für das deutſche Holzgewerbe wurde be
ſchloſſen alle möglichen Mittel in Anwendung zu bringen um
die Ausſperrung im eigenen Jntereſſe ſiegreich durchzuſühren
Es ſei kein Kampf um Lohn und Arbeitsfragen ſondern ein
Machtkampf Der Vorſitzende erkärte daß die geſamte
deutſche Arbeitgeberſchaft den Schutzverband für das deutſche
Holzgewerbe in jeder Beziehung unterſtützen wolle Die Ver
ſammlung beſchloß darauf den Vorſtand zu ermächtigen eine
Anleihe in Höhe bis zu einer Millien Mark aufzunehmen mit
ſegne ihm zunächſt 300,000 Mark zur Verfügung zu
tellen

Das Tnurifabkommen mit Deutſchland
Wie es ſcheint haben ſich die deutſche und die amerikaniſche

Regierung über die Form des neuen Tarifabkommens welches
in Kraft bleiben ſoll bis dem Kongreß in ſeiner nächſten Seſſion
ein permanentes Handelsabkommen mit Deutſchland zur An
nahme unterbreitet werden kann bis auf einen Punkt geeinigt
Es wird aber jetzt gemeldet daß das neue Arrangement welches
nach Ablauf des jetzigen Modus vivendi Abkommens in Kraft
treten würde noch vor der Abreiſe des deutſchen VBotſchafters
nach Deutſchland die im April erfolat fertiggeſtellt ſein wird

Jm Hinblick auf die Erfahrungen welche das Stats Departe
ment in ſeinen Bemühungen einen Gegenſeitigkeitsvertrag mit
Deutſchland abzuſchließen mit dem leten Kongreß gemacht hat
und ferner im Hinblick auf den Umſtand daß die Hochſchutz
zöllner auch im nächſten Kongreſſe ziemlich mächtig ſein werden
ſcheint das Staats Departement nunmehr feſt entſchloſſen zu ſein
auf eine Erweiterung des 8 3 der Dingley Akte hinzuwirken
welche in ihrer jetzigen Form Zollreduktionen auf eine beſchränkte
Anzahl von Waren geſtaitet Eine ganze Anzahl weiterer Artikel
ſollen unter dieſen Paragraphen geſetzt werden Die Regierung
hätte dann Gelegenheit Ländern welche Amerika Handels Kon
zeſſivnen machen auch mit nennenswerten Konz ſſionen auf
zuwarten Das Staats Departement rechnet damit daß die Hoch
ſchutzzöllner zu einer derartigen Erweiterung des 83 eher geneigt
ſein würden als zum Abſchluß regelrechter Gegenſeitigkeits
verträge weil dadurch das Hochſchutzzoll Syſtem nicht allgemein
betroffen werden würde

Simon Kopper
Wie ſchon am 20 März mitgeteilt wurde hatte Simon

Kopper der Kapitän der Franzmannhottentotten
verſprochen gegen Zuſage von Leben und Freiheit ſeinen ganzen
Stamm zu ſammeln und die Waffen bei Vochas abzugeben Er
ſelbſt hatte am 7 März den Marſch dorthin angetreten Nach
einer Meldung aus Windhuk hat er ſein Verſprechen jedoch
nicht gehalten ſondern iſt mit ſeiner geſamten Werft wieder
in die Kalahariwüſte zurückgekehrt Dorthin iſt ihm Major
Pieſer ſofort gefolgt um bedingungsloſe Waffenſtreckung zu
erzwingen

Die Antiſemitenſührer in ihrer wahren Geſtalt
lernt man wieder einmal durch die weitere Entwicklung des
Falles v Mo ſche kennen Einer der Gründer des antiſemitiſchen
Deutſchen Volksbundes Hans v Moſch iſt mit großer Plötzlich
keit aus dieſem Volksbunde qusgetreten und ſein bisheriges
Organ die Deutſche Hochwacht in Stettin zieh ihn der
ſchwerſten Verfehlungen Jetzt verſendet der Rat der 23 und
der Anſſichtsrat der Hochwacht an die lieben Bundesbrüder
eine achtſeitige Druckſchriſt in der die Kämpfe mit Herrn
v Moſch ausführlich geſchildert werden

Ueber die völlig unzuläſſige Geſchäftsſührung des Herrn
v Moſch wird unter anderem mitgeteilt daß über eingegangene
Gelder nicht quittiert worden ſei daß in den Büchern Konten
figurierten die gar nicht hineingehörten Ferner wird
angedeutet daß Moſch die Gelder nicht im Parteiintereſſe
ſondern für ſeine Privatpatente verbraucht habe und dem
bisherigen Geſchäftslührer vorgeworfen daß er auf den
beiden letzten Bundestagen keine Abrechnung gegeben habe
Ebenſo babe Herr v Moſch für die Deutſche Hochwacht
1905 noch keine Abrechnung geliefert Für die Unſtellung
von Beamten ſei für Moſch nur maoßgebend geweſen die Höhe
der Einlage nicht die Frage ob der Beamte brauchbar ſei Als
Beiſpiel wird angeführt daß ein Beamter wit einer Einlage von
15,009 M angenommen wurde Dieſe 15,000 M koſteten der
Hochwacht jährlich 750 M Zinſen Dazu kommen 3600 M

Gehalt ohne daß der betreffende Herr fähig war ſeinen Poſten
zu verſehen erfolgten dann natürlich Kündigungen und
Neuaufnahmen von Beamten und ein Loch wurde durch das
andere zugeſtopft wobei die Koſten lawinengrtig anwuchſen
Der eben erwähnte Beamte hat heute ſein Geld noch nicht wieder
und die Zinſen laſten auf dem Geſchäft Jn der Denkſehrifi
wird dann die Entwicklung des Volksbundes und der Hoch
wacht ſowie die Stellung von Moſchs berührt Wir geben
daraus einige Stellen wieder Die Gründung des Tageblattes
die viel zu früh eintrat hat ungeheure Opfer an Geld und
Gut gekoſtet Die Verluſte die von Moſch durch
das erſte Bundesheim durch die Patente und durch
das zweite Bundesheim das er trotz der dringendſten Ab
mahnungen ſeiner Freunde doch wieder ins Leben rief um
durch dieſes Gewaltmittel ſeine wirtſchaftliche u auf
kurze Zeit zu beſſern die ſind es die die Kraft von Moſchs
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gehrochen haben und die nicht nur ihm perſöntich ſon
dern auch dem Bund und dem Blatt großen Schaden zugefügt
haben Denn zu der Laſt und Sorge die das ſchwer kämpfende
Geſchäft dem Leitenden brachte kam der perſönliche wirtſchaft
liche Zuſammenbruch Nach all den ſchweren Enttäuſchungen
die Bund und Blatt erleben mußten durch ungetreue Beamte
die ſicher auch nicht alle hätten kommen und gehen müſſen wenn
von Moſch vorher die beruſenen Stellen befragt und den Rat
der Getreuen eingeholt hätte kam endlich die Zeit wo die ver
antwortlichen Stellen an Bund und Blatt durch Leute beſetzt
werden konnten die ſich nicht nur als bezahlte Angeſtellte ſondern
vor allem als treue Bundesbrüder und Geſinnungsgenoſſen be
trachteten Wie oben geſagt war von Moſch aber nicht nur
des Geſchäftes wegen in dauernder Not und Verlegenheit ſon
dern auch ſeine perſönlichen Verpflichtungen drangen von allen
Seiten auf ihn ein und führten leider auch dazu daß er das
Geſchäftliche mit dem Perſönlichen verquickte

Um dieſe Anſchuldigungen zu widerlegen hatte Herr v Moſch
für vergangenen Mittwoch in Berlin eine Verſammlung
einberufen

Zu ihr waren auch die Verbreiter jener Anſchuldigungen die
Herren Prof Förſter Froelich Hübbe und der Vorſitzende des
Aufſichtsrats der Deutſchen Hochwacht Merensky ordnungsge
mäß eingeladen Von den Eingeladenen war der Reichstagsabg
Brühn erſchienen Herr Prof Förſter Froelich u Gen zogen
es aber ſo wird der Freiſ Zeitg zufolge aus dem Deutſchen
Volksbunde geſchrieben unter den feigſten Gründen vor Herrn
v Moſch nicht in öffenilichen Verfammlungen gegenüberzu
treten Dagegen waren eine Anzahl der Ratsherren gekommen
die dann in der Verſammlung in Uebereinſtimmung mit anderen
nicht anweſenden Ratsherren erklärten daß ihre Unterſchrift
unter der oben auszugsweiſe mitgeteilten Druckſchrift gemiß
braucht ſei Herr v Moſch brachte dann in der Verſammlung
ſeine Gegenbeweiſe vor und ein Gerichtsaſſeſſor Sarauw be
ſcheinigte ihm dann daß wohl noch nie ein Mann in ſo leicht
fertiger und frivoler Weiſe ſo ſchwer beſchuldigt worden ſet wie
Herr v Moſch Er kündigte zugleich an daß die Verbreiter der
Beſchuldigung einen energiſchen Denkzettel vom Strafgericht be
kommen würden Abg Bruhn nahm die Gelegenheit wahr um
gegen ſeinen antiſemitiſchen Gegenkandidaten bei der letzten
Reichstagswahl Prof Förſter aufs heftigſte loszuziehen und ihn
des Vertrags und Treuebruchs zu beſchuldigen
Nachdem noch einige Herren verſucht hatten wie es in der
Zuſchrift hübſch heißt die Einigkeit der Verſammlung zu
ſtören wurde ſchließlich mit den Stimmen der Gegner ein
ſimmig eine Vertrauensreſolutkion für v Moſch ange
nommen Jn der Reſolution wird ausgeſprochen daß die Haltung
der Deutſchen Volkswacht und der Bundesleitung des Deutſchen
Volksbundes nach dem Rücktritt des Herrn v Moſch einen im
höchſten Grade gehäſſigen Charakter getragen
habe Bisher ſei uſcht der geringſte Beweis für
die Wahrheit der ſchweren Anſchuldigungen gegen
v Moſch erbracht dagegen habe Herr v Moſch einen über
zeugenden Gegenbeweis führen können Zum Schluß heißt es
Die Verſammelten verurteilen die mit den verwerflichſten

Mitteln betriebene allen deutſchen ſittlichen und rechtlichen
Anſchauungen widerſprechende Kampfesweiſe der Deutſchen
Hochwacht gegen Herrn v Moſch aufs ſchärfſte Die Ver
ſammelten erklären weiter daß ſie auch ferner in Treue feſt
zu ihrem Führer Herrn Hans v Moſch ſtehen werden

Und dieſe Leute die derartig einander die Ehre ab
ſchneiden wagen es ſich als die Retter Deutſchlands auf
zuſpielen und erheben den Anſpruch darauf den Stempel ihrer
Moral dem öffentlichen Leben in Deutſchland aufzudrücken

Die zuſchlags pflichtigen Schuellzüge
Allenthalben wird lebhafte Klage geführt über rigoroſe Hand

habung der Beſtimmungen über die zuſchlagspflichtigen Schnella
züge Als der Eiſenbahnminiſter im Landtag ſeiner Zeit über
die in Ausſicht genommene Tariſreform interpelliert wurde
erfolgte eine ausweichende Antwort Der Verkehrsminiſter lehnte
es ab eine genaue Auskunft darüber zu geben welche Schnell
züge als zuſchlagepflichtig zu betrachten ſeten Nach der Erklärung
des Miniſters mußte es aber den Anſchein gewinnen daß nur
die durchgehenden dem internationalen Verkehr dienenden Züge
alſo vornehmlich die Züge dem Zuſchlag unterworfen ſein
ſollten Man durfte ferner immerhin annehmen daß die
fiskaliſchen Geſichtspunkte bei der Feſtſtellung der Zuſchlagspflicht
nicht allzuſehr in den Vordergrund treten werden Die jetzige
Feſtſtellung der Sommerfahrpläne hat jedoch dieſe optimiſtiſche
Annahme gründlich zerſtört Es ſeien im folgenden nur einige

net kraſſe Fälle die bisher bekannt geworden ſind
mitgeteilt

Von den nahezu 70 dem regelmäßigen Verkehr dienenden
Schnellzügen die die Stadt Breslau berühren ſind nur 13 von
dem Zuſchlag befreit 55 ſind zuſchlagspflichtig obwohl vur ein
geringer Bruchteil hiervon als große durchgehende Zug
verbindungen bezeichnet werden kann Auf der Linie Görlitz
Dresden ſind alle Schnellzüge mit dem Zuſchlage bedacht worden
Die nächſten Tage ſchon werden vorausſichtlich ähnliche Klagen
aus anderen Teilen Preußen Deutſchlands bringen Dieſe Aus
legung der Zuſchlagspflicht iſt abrr unvereinbar mit den
Erklärungen des preußiſchen Eiſenbahnminiſters in der Sitzung
des Abgeordnetenhauſes vom 7 März d J worin es u a bieß

Es iſt Beſtimmung getroffen daß zuſchlagsfrei die Schne
züge befördert werden ſollen die dem lokalen Verkehr dienen
Es läßt ſich nur durch den Fahrplan feſtſtellen welche Züge dies
ſind Rund 30 Prozent werden zuſchlagsfrei ſein die anderen
zuſchlagspflichtig Dieſe zuſchlagspflichtigen Schnellzüge ſollen in
ganz beſchleunigten Tempo in Züge umgewandelt werden
damit das Publikum welches den Zuſchlag zahlt auch eine
Gegenleiſtung dafür in der Beförderung erhält

Es kann gar keine Kede davon ſein daß für Schleſien dieſe
Zuſage erfüllt iſt Was die Breslau berührenden Schnellzüge
anlangt ſo iſt nur der fünſte nicht annähernd der dritte Te
wie der Miniſter in Ausſicht ſtellte von dem Zuſchlag befreit
Wenn den Jntentlonen des Miniſters in anderen Gegenden wie
ſich ja bald zeigen wird ebenſowenig entſprochen und nur das
fiskaliſche Prinzip entſcheidend 47 iſt ſo iſt es u E
unumgänglich nötig daß der preußiſche Eiſenbahnminiſter unver
üglich im Landtage wegen dieſer Jnkulanz der Eifenbahnver
waltungen dem Publ, kum gegenüber interpelliert wird

Verbondstag der Hirſch Dunckerſchen Vereine
Der Zentralrat der deutſchen Gewerkvereine hat den 16 ordent

lichen Verband ag auf den 20 MAoi wach Berlin einberufen
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Lerſche Verband zählt zurzeit 120,000 Mitglieder in 17 Be

ſsgruppen rPolitiſches
Der Prinzregent von Bayern hat den Rücktritt des

taatsminiſters des Jnnern Graſen v Feilitzſch unter warmer
nerkennung ſeiner bervorragenden Verdienſte und unter Ver

eihung ſeines Reliefbildes in Gold genehmigt Der Regierungs
räſident der Oberpfalz und von Regensburg v Brettreich iſt
um Miniſter des Jnnern ernannt worden

Unter der Flagge der Förderung des Mittelſtandes ſucht
er antiſemitiſche Agitator Theodor Fritſch eine ſogenannte

Wittelſtandsorganiſation für Thüringen und den ſüdlichen
Teil der Provinz Sachſen ins Leben zu rufen für die ein
eſonderer Parteiſekretär angeſtellt werden ſoll

Aehnliches gedenkt er in Bayern Württemberg und Baden in
die Wege zu leiten Wir machen darauf aufmerkſam daß es ſich
bei dieſen Verſnchen die hoffentlich nirgends Boden
enden werden um reine antiſemitiſche Beſtrebungen
handelt und halten es für ſelbſiwerſtändlich daß alle Liberalen
degen dieſe Uebertragung der antiſemitiſchen Bewegung nach

bhüringen und unſerer Provinz entſchloſſen Front machen
r
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Heer nnd Flotte
Dem Generalleutnant z D v Dresky bisher

Kommandeur von Metz iſt der Stern zum Roten Adler Orden
zweiter Klaſſe mit Eichenlanb dem Generallentnant z D
Gaede bisher Kommandeur der 33 Diviſion der Kronen
Orden erſter Klaſſe verliehen worden

Kaiſerliche Marine Seeadler iſt am 2 Avril in Sanfibar
eingetroffen Jagnar iſt am 2 April in Hankau eingetroffen
Niobe iſt am 2 April von Swatau nach Futſchau in See ge
gangen

W a n
Auskand

Aehrenthal und Tittoni
Wie man der Wiener Allgem Zta mitteilt ſoll noch vor

der ſür Anfang Mai in Ausſicht genommenen Reiſe des Wiiniſters
des Aeußeren Frhrn v Aehrenthal nach Berlin eine Be
egnung desſelben mit dem italieniſchen Miniſter Tittoni

tattfinden Man glaubt daß dieſe Zuſammenkunft in Venedig
erfolgen werde wo Tittoni an der Eröffnung der Jnternattonalen
Kunſtausſtellung teilnehmen werde

Die Zweite Haager Konferenz
Jn London verloutet der Magdeb Ztg zufolge die Haager

Konferenz werde bis zum nächſten Jahre verſchoben werden
wenn nicht innerhalb ſechs Wochen eine Einigung über das
Programm erzielt ſei

Der König von Schweden
der an einer leichten Proſtatahypertrophie leidet wird ſich in
der nächſten Zeit einer Röntgenbehandlung unterziehen Jnſolge
deſſen wird die geplante Reiſe des Königs und der Königin
nach Schonen bis auf weiteres verſchoben n

v Die Banernrevolte in Numänien
Aus Turn Severin wird gemeldet die Stadt ſei ſtark mit

Militär beſetzt weil man Nachrichten erhielt daß große Bauern
banden gegen die Stadt anrücken Die Bevölkerung ſlieht in
Maſſen aus der Stadt Jn Balſeſti gab es einen heftigen
Kampf zwiſchen Militär und Bauern Zwei Offiziere zwei
Unteroffiziere und zwanzig Soldaten wurden ſchwer verletzt
Nach den letzten Meldungen ſind im Bezirke Turn Severin die
Ortſchaften Opwiſowi Gwardinitza Timna und
Balagceita bombarndtert und gänzlich z erſt ört worden Dabei
wurden viele Perſonen gelötet und verletzt General Averescu
erſtattete dem König in einer Andienz einen ſehr optimiſtiſchen
Bericht über die Lage in den von der Bauernbewegung heim
geſuchten Bezirken Sturdza richtete ein Manifeſt an alle Klubs
des en in dem er erſucht beruhigend auf die Bevölkerung
u wirken
c Die marokkaniſche FrageS

Der Reiſende Gentil der mit einer wiſſenſchaftlichen Auf
Habe in Marrakeſch betraut war wurde von Arabern auf der
Rückreiſe nach Mazaga angegariffen Gentil und ſeine Frau
konnten ſich nur durch Löſegeld das ſie den engreifern gaben
in Sicherheit bringen

J Ein zweiter Suezkanal
Zu zeit wird in den politiſchen und Handelskreiſen Aegyptens

viel von der Erbauung eines zweiten Suezkanals geſprochen den
England allein mit engliſchem Kapital bauen will England
will ſich der Köln Zig zufolge ſo einen Weg nach Jndien
Jchaffen der den Bedürfniſſen mehr angepaßt iſt als der jetzige
Kaual und will das alleinige Verfügunesrecht unter Ausſchuß
der anderen Nattonen über den neuen Waſſerweg haben Als
Beherrſcherin der See will es auch Beherrſcherin des Suez
kanals werden Die Koſten des neuen Kanals ſind auf 24
Millionen Pf St veranſchlagt die das engliſche Kapital ohne
Sicherſtellung der Regierung leicht aufzubringen glaubt Man
führt an daß der jetzige Kanal zu flach und zu ſchmal ſei und
daß er bei einem Tiefgang von 27 Fuß und bei einer Breite
von 121 Fuß und 5 Zoll für die Durchfahrt großer engliſcher
Kriegsſchiffe nicht genüge Wie der neue Waſſerweg angelegt
werden ſoll iſt noch nicht entſchieden Jedenſalls berührt er
ägyptiſches Gebiet und ſo müſſen auch die anderen Mächte ihre
Einwilligung zum Bau geben Auch muß man bedenken daß
die Aktien des jetzigen Suezkanals zum größten Teil d h im
Nennwert von 4 Millionen und im derzeitigen Wert von 34
Millionen Pf St in den Händen der engliſchen Regierung

Pexi Die größte Anzahl der den Kanal paſſierenden Schiffe
egelt unter engliſcher Flagge Nach eingabe des ägyptiſchen

ſtatiſtiſchen Bureaus haben im Jahre 1906 3975 Schiffe mit
13,643,392 Gehalt den Kanal durchlaufen Hiervon ſallen auf

England allein 2336 Schiffe mit einem Rauminhalt von
11,507,605 t Jm Jahre 1890 beiſpielsweiſe waren es nur 3389
Schiffe mit 6,890,094 t wovon 2522 Schiffe mit 8,331,995 t auf
England fallen Den zweiten Rang nimmt Deutſchland ein
Schon ſeit längerer Zeit ſehen die anderen Nationen mit Neid
auf das ſtete Unwachſen des deutſchen Schiffsverkehrs im Suez
Tanal Jnwieweit das Projekt des neuen Kanals das von eng
ſchen Reedern mit großer Freude aufgenommen iſt zur Ausführung gelangen wird läßt ſich zurzeit noch nicht übededen

Präſident Rooſevelt
Aus New York wird gemeldet

klärung des Präſidenten Rooſevelt in der dieſer reitet
e 1904 Harriman zu einer Bei h

könne

im Jntereſſe der Wahlenunmittelbar noch r zu gehen
gemacht und dem Präſidenten 50,000 D zzwecken über gen r J C

n Erwiderung auf die Er
imſteuer zum repudlikanſſchenahtjonds aufgefordert zu haben veröffentlicht nun e

Herriman eine Gegenerklärung In dieſer heißt es daß Harri
mon wiewohl er die Veröffentlichung des privaten Schriftwechfels

beklage We e d Jnhalte r neben
ſebe abe ihm zwar t aufgefordes zu ſeinerBPräſidentſchaſtswahl Geld betzuſtenern aber er habe r ebeten

r habe
mit Rooſevelt Geld Küſſig

h

e e e e e n e e e en t 4n e e d h xihm ſoll guch die Irr der Stellung dieſer Gewerk Anmerikaniſche Finauzpolitik
en r Politik beſonders erörtert werden Der Hirſch

Be v m r
Der Sckbatzſekretär Cortelyon gibt in Waſhington bekannk daß

er am 7 Jüli d J die vierprozentigen Vereinigten
Stagten Bonds von 1907 zurückzichen wird Er erbictet
ſich dieſe bis zum Betrage von 50 Millionen Dollars des gegen
wärtigen Wertes nach dem 4 April durch zwelprezentige
Vereinigte Staaten Bonds von 1903 bei Zahlung einer Prämie
von 3 Proz zu erfetzen
LA

Provinzialnachrichten
Seeben 3 April Ein Brand zerſſtörte heute nacht die

hieſigen neuen Schachtanlagen ſo daß der Betrieb eingeſtellt
werden muß Niemand wurde verletzt Jnfolge Waſſermangels
konnten die herbeieilenden Feuerwehren nichts ausrichten ſondern
mußten in der Hauptſache untätig zuſchauen

Z Büſchdorf 3 April Fenuer brach Dienstag nacht im
Herrſchaftehanſe des Schillingſchen Gutes aus und zerſtörte
einen großen Teil des Dachſtuhles Den vereinten Kräften der
hleſigen Spritzenmannſchaften denen auch Halleſche Feuerwehr
leute zu Hilfe eilten gelaug es größere Gefahr abzuwehren
Das Feuer ſoll durch einen Schornſteindefekt entſtanden ſein
Der Schaden iſt ziemlich erheblich

g Lochau 3 April 8 aſtor Weber, der ſeit dem 1901
erſolgten Tode des Paſtors Oehler das hieſige Pfarramt ver
waltet wird noch im Laufe dieſes Jahres nach Neugattersleben
überſiedeln um dort weiter zu amtieren

g Weſenitz 3 April Das Hochwaſſer der Weißen
Elſter und Luppe ift ſoweit zurückgegangen daß dieſe Flüſſe ſaſt
wieder normalen Waſſerſtand haben Auf den Wieſen hat ſich
das Waſſer auch allmählich verlaufen und nur Lachen und
Gräben ſind noch vollufrig Die nach Merſeburg führenden
Straßen ſind wieder waſſerfrei und paſſierbar Für die Wieſen
kam das Waſſer recht erwünſcht es iſt daher Hoffnung auf eine
aute Heuernie vorhanden Die in Mitleidenſchaft gezogenen
Felder können zwar noch nicht betreten werden doch erfolgt auf
dieſen die Beſtellung durchweg ſpäter ſo daß bis jetzt auch hier
noch nichts verſäumt iſt

C3 Raßnitz 3 April Aufgeſpießt Beendete
Bohrungen Ein bei den hieſigen Bohrungen beſchäftigter
fremder Arbeiter verſuchte als er ſpät abends in ſein Quartier
gelangen wollte über das verſchloſſene Tor zu ſteigen Auf dem
oberen Rande der Flügel waren jedoch eine Menge ſpitzer Draht
nägel eingeſchlagen die überhaupt ein Ueberklettern verhindern
ſollten Der Fremde griff in dieſe Nägel die alsbald die Hand
fläche Zeige und Mittelfinger der rechten Hand durchborten
Mit Gewalt ſuchte er ſich nun zu befreien ſo daß ihm Fleiſch
teile förmlich aus der Hand herausgeriſſen wurden ünd er
ſchwerverletzt in ärztliche Behandlung kommen mußte Die
Bohrungen eines Konſortinms ſind in hieſiger Feldmark beendet
Durch vier Bohrlöcher von denen drei mit Waſſerſpülung und
eins trocken ausgeführt wurden iſt der Untergrund feſtgeſtellt
Es verlautet daß ſich hier ein Koblenlager von ziemlicher
Mächtigkeit aber auch in größerer Tiefe ausdehnt die nur einen
unterirdiſchen Abbau ermögliche Das Konſortium hat ſich bis
zum 1 Oktober zu entſcheiden ob es von den Feldern Beſitz
nimmt und dann die entſprechenden Zahlungen zu leiſten

Weißenfels 3 April Die Stadtverordneten be
ſchloſſen den Stadtverordnetenſitzungsſaal mit den Bildniſſen der
ſrüheren Stadtverordnetenvorſteher zu ſchmücken

Beuditz b Weißenfels 3 April Brand Durch Funken
einer Lokomotive geriet geſtern nachmittag das dürre Gras der
Babhnböſchung in Brand wodurch eine größere Fläche verkohlte
Die Flammen drohten bereits die Zäune einiger Gärten zu
ergreifen doch konnten ſie noch durch Ueberſchütten mit Erde
gelöſcht werden

Leimbach 3 April Jn eine gefährliche Lage geriet
am 2 Feiertag abends in der Kurve der elektriſchen Bahn in
der Mansfelder Straße beim Gaſthof Zur Sonne die Witwe
Jammermann Sie befand ſich plötzlich zwiſchen einem heran
ſanſenden Automobil und einem Straßenbahnwagen und wurde
von dem erſteren gegen den Bahnwagen geworfen Sie erlitt
mehrfache Verletzungen und mußte in das ſtädtiſche Krankenhaus
nach Eisleben gebracht werden tEisleben 3 April Zum Doppelf elbſtmord iſt zu
berichten daß die in unſerer Nr 151 gebrachte Noſiz der
Eisleber Ztg entſtammt nicht der dort angegebenen Quelle

RNordhauſen 3 April Beim Spielen geriet der drei
anrioe be des Arbeiters Marktſcheffel in den Mühlgraben
und ertrank

Heiligenſtadt 3 April Jm 20 Jahrhundert Der
Zulauf zu dem Wunderdoktor Ausmeler in Kirchgandern wird
neuerdings ſo groß daß zur Beförderung der Heilungſuchenden
vom Babnhof Arenshauſen nach Kirchgandern vom 1 April ab
eine ſtändige Automobilverbindung eingerichtet werden ſoll

Beruburg 3 April dte W Dem Anh Kur
wird aus Neundorf berichtet daß in der dortigen Feldflur
ungefähr 1000 Morgen Weizen ausgewintert ſind Die Aecker
müſſen vollſtändig wen beſtellt werden Auch Herbſtrüben und
r ten ſind erfroren ebenſo hat Roggen und Klee vielfach
gelitten

Jeßnitz 3 April Ein Bismarckturm ſoll auf dem
nahen Steinberge der Muldenſteiner Werke errichtet werden
Bis jetzt ſind in Jeßnitz Bitterfeld und Raguhn insgeſamt
8190 M daſür aufgebracht worden Eine namhafte Spende des
Herzogs von Anhalt iſt dabei mit einbegriffen

Eiſenberg 3 April Verſchiedene ränberiſche Ueber
ſälle hielten während der kitzten Tage die Bewohner der hie
ſigen Gegend in Aufregung Der letzte Ueberfall erfolgte bei
Königshofen an dem Kaufmannslehrling Günther Ein Veteiligter
berichtet dem Naumb Kreisbl folgendes Jm Gaſthofe Klein
helmsdorf herrſchte am Sonnabend abend reges Geſpräch über
einen Ueberfall zwiſchen Meineweh und Hollſteiz als zwei
Männer aus Eiſenberg eintreten und angaben ſie ſeien kurz vor
dem Orte von 6 Männern angeſellen und der Uhr und Barſchaſt
beraubt worden Bet dem Rau anfalle wurden ihre Kleider be
ſchmutzt und zerriſſen Da die Ueberſallenen die Richtung anzu
geben vermochten die die Straßenränber eingeſchlagen hatten
wurde ſofort von den Anwelenden die ſich mit Knüppeln be
waffneten eine Jagd auf die Täter unternommen Ein Radfahrer
ſpürte die Geſuchten auf Vei Königshofen war man den
Straßenränbern ziemlich auf den Ferſen Da ertönten plötzlich
laute Hilferufe und als die Verſölger nach der Stelle eſſten
fanden ſie den Kaufmannslehrling Günther am Boden liegend
der von den ſechs Männern niedergeworfen und beraubt war
Sofort ging die Jagd von neuem los die Straßenräuber flohen

und feuerten auf ihre Verſolger einige Schüſſe ab
chließlich mußte die Verfolgung aufgegeben werden da die

Räuber einem nahen Walde zuſprangen und außer Geſichtsweite
kamen Die Raubanfälle wurden in beiden Fällen in unmittel
barer Nähe von Wohnhbäuſern ausgeführt Auf der Polizei
wurde geſtern ein dritter Ueberfall gemeldet Als Täter kommen
ſechs ausländiſche Arbeiter in Betracht leider hat es den An
ſchein daß dieſe nicht gefaßt werden können da die Polizei die
Spur nur bis Croſſen verſolgen konnte Von dort ſind ſie mit
der Bahn in der Richtung nach Gera abgedampft

Gera Renß 3 April Zu dem BVrandunglück in
Heuckewaldej berichtet man weiter Am Sonnabend vrannte
anf dem Rittergut Heuckewelde der imgeſär G Meier ne

nenoch mit Stroh gedeckte re i derkeit mit der i daß Fener W un d Binten
ganze Gebände verbreitete konnte von dem derinViebbeſtande jecht werinoüen unoan Vierder wetsee

ples und dre Schafen rein Stück gerettet werden Das ent
2 T

ſchloſſene Vorgehen des Jnſpektors Pfeiffer der trotz der un
gebeuren Hitze und der von herabſtürzenden Valken drohenden
Gefahr ſich an die Tore wagte war vergebens Mächtige
Stichflammen ſchlugen bereits aus dem Jnnern hervor ſo daß
ein Eindringen völlig unmöglich war Die zahlreich erſt ienenen
Feuerwehbren der umliegenden Ortſchaften mußten ihre Tätigkeit
darauf beſchränken die anliegenden Gebäude namentlich eine
Scheune in der ſüc mehrere tauſend Mark Dürgemittel
lagerten zu ſchühen Es liegt begründeter Verdacht von vor
ſätzlicher Brandſtift ung vor zumal ſchon vor drei Wochen
gquf dem Sprenboden über dem Pferdeſtalle ein Brandherd ent
deckt wurde der aber zum Glück es ſtanden dabei vier
Menſchenleben auf dem Spiele noch zur rechten Zeit zerſtört
werden konnte
c

Runſt und Wiſſenſchaft
In der Münchener Hoftheaterangelcgenheit bat nunmehr wie

aus München berichtet wird guch das Publikum für
Mottl entſchieden Partei ergriffen Die Aufführung von
Triſtan und Jſolde am Montag geſtaltete ſich zu einem wahren

Triumph ſür den vielgeſchmähten großen Künſtler Schon Mottls
Erſcheinen am Pult entfeſſelte den L N zuſfolge einen
Belfallsſturm der das ganze Haus durchbrauſte ſo daß der Ge
feierte ſich mehrmals dankend verneigen lfonnte Vegeiſterter
Beiſall erhob ſich auch nach den Aktſchlüſſen Am Schluſſe der
Vorſtellung kam es zu einer Demonſtration von elementarer
Gewalt Unter ſtürmiſchen Zurufen erſchien Mottl vor dem ihm
zujubelnden Publikum das damit bewieſen hat daß es die Wert
ſchätzung des großen Künſtlers unbeirrt durch deſſen häusliche
Verdrießlichkeiten hochhalten will

rinnunzio und Eleonora Duſe als Dramenhelden Wie aus
Wien geſchrieben wird erſcheint in einem dortigen Verlage in
Kürze ein neues Drama von Richard Voß das angeblich
dazu beſtimmt iſt vorläufig Buchſtück zu bleiben und deſſen
Hauptgeſtalten Gabriele pv Annunzio und Eleonora Duſe
ſind Der Jnuhalt des Stückes behandelt das künſtleriſche und
perſönliche Verhältnis der beiden Künſtlernaturen wie es ſo
lange die breite Oeffentlichkeit beſchäftigt hat

p Hochſchulnachrichten Geſtern vollendete der Profeſſor der
Mathemotit am Eidgenöſſiſchen Polytechnikum in Zürich
Dr Wilhelm Fiedler ſein 75 Lebensjabr Der 1832 in
Chemnitz geborene Gelehrte iſt Mitglied der Leopoldiniſchen
Akademie in Halle und korreſpondierendes Mitglied der
bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften Die theologiſche
Fakultät der Univerſität Greifswald hat den Pnofeſſor der
Kirchengeſchichte Lic Friedrich Lezius an der Univerſität
Königsberg zum Ehrendoktor der Theologie ernannt
Ernannt wurde der Kirchenhiſtoriker Lic theol Dr phil Georg
Wobbermin in Marburg zum ord Profeſſor in der evan
geliſch theologiſchen Fakultät der Univerſität Breslau Dem
g o Profeſſor für experimentelle Therapie an der Univerſität
Berlin und Abteilungsvorſteher an der Anſtalt für Jnfektions
krankenheiten Dr Auguſt Waſſermann iſt der Titel Geheimer
Medizinalrat verliehen worden Profeſſor Hermann Karl
Vogel beging am 1 April ſein 2sjähriges Jubiläum als
Direktor des aſtrophyſikaliſchen Obſervatoriums in Potsdam
An die Stelle des wegen Krankheit zurückgetretenen Rektors der
Univerſität Gießen Prof Dr Voſtröm wird der Rektor des
vorigen Amtsjahres Prof Dr Behaghel treten Der Privat
dozent der Geologie an der Univerſität Tübingen Dr Felix
Plieninger erhielt einen Ruf als Ordinarins an die Land
wirtſchaftliche Hochſchule in Hohenheim Der Privatdozent
und Adjunkt an der Oeſterreichiſchen Geologiſchen Reichsanſtalt
Dr Othenio Abel iſt zum ago Profeſſor der Paläontologie an
der Univerſität Wien ernannt worden Das Profeſſoren
kollegium der deutſchen mediziniſchen Fakultät in Prag bat
als Profeſſor für einen neu zu errichtenden Lehrſtuhl für
Biologie den ao Profeſſor der Zoologie an der Univerſität
Dr C J Cori der die zoologiſche Station in Trieſt leitet in
Vorſchlag gebracht An der Univerſität Touloufe iſt ein
Lehrſtuhl für prähiſtoriſche Archäologie errichtet und dem durch
ſeine anthropologiſchen Arbeiten berühmten Gelehrten Profeſſor

Cartailhac übertragen worden
ch Vühnenchronik Wie die Generalintendantur der Ber

liner kal Schauſpiele mitteilt wird der erſten Vorſtellung der
Monte Carlo Oper die heute mit der Aufführung von
Berlioz La damnation de Faust ſtattfindet vorausſichtlich das
Kaiſerpaar mit dem Fürſten von Monaco beiwohnen

Victorien Sardou kommt nicht nach Berlin und die neue
Oper Theodora zu welcher er den Text und Xavier Leroux
die Muſik geſchrieben hat wird falls ſie von der Monte Carlo
Oper in Berlin überhaupt zur Aufführung gebracht werden
ſollte in Abweſenheit des großen Dichters in Szene gehen
müſſen Dr Eugen Kilian der frühere Dramaturg und
Regiſſeur des Karlsruher Hoftheaters iſt als Oberregiſſeur für
die bis Mai dauernde Spielzeit des Deutſchen Theaters in
London berufen worden

r Kleine Mitteilungen Die Ausſtellung des Deutſchen
Künſtlerbundes in VBeimar im Sommer v J hat ein Defizit
von 9903 M ergeben ſo daß die von der Stadt Weimar geſtellte
Garantieſumme von 4000 M verloren iſt Der bekannte
Operateur Obermedizinolrat v Burckhardt in Stuttgart
iſt an den Folgen einer Darmoperation und an Lungenentzündung
geſtorben Profeſſor Rob Radecke trtit von der Leitung
des kgl Jnſtituts für Kirchenmuſik in Berlin zurück Profeſſor
Dr Hermann Kretzſchmar früher in Leipzig iſt zu ſeinem
Nachfolger anserſehen Profeſſor Georg Wrba in Berlin iſt
wie jetzt amtlich gemeldet wird als Lehrer und Ateliervorſtand
ſür Bildhauerei an die Akademie der bildenden Künſte zu
Dresden berufen worden Die Dresdener Kunſt
genoſſenſchaft ernannte zu Ehrenmitgliedern die Geh Hof
räte Prof Prell und Kießling und Prof Henze Die bisher
dem Freiherrlich v Steinſchen Familienfideikommiß einverleibt
geweſenen Goethe Briefe Charlotte v Steins und andere
Goethe Erinnerungen ſind für das Goethe Nationalmuſenm er
worben worden trotzdem der preußiſche Stact der Familie ein
weit höheres Angebot als Weimar gemacht hatte Geiegent
lich der bevorſtehenden Generalverſammlung der Shakeſpeare
Geſellſchaft wird auch das vor zwei Jahren ſo ſchmählich be
ſudelte Shakeſpeare Denkmal deſſen Reinigung dem
aus Weimar ſtammenden jetzt in Hamburg wohnenden Chemiker
Dr Schmidt nach unſäglichen Bewühnngen gelungen iſt den

der Parkbeſucher ſich wieder in ſeiner urſprünglichen
teivheit zetgen

ne

Vermiſchtes
Jn 400 Jehren acht Lehrer Des wohl einzig daſtehenden

Falles in 400 Jahren nur acht Lehrer gehabt zu haben darfſich das Kirchdorf Jevenſtedt im Kreiſe Rendsburg rühmen Der

erſte Küſter war Ehler Reimers 1546 1622 mit 76 Dienſt
jadren der zweite deſſen Sohn Ties Reimers 1622 1698 mit
71 r der dritte Chriſtian Schlichting 1693 1740
mit 47 Dienſtjahren der vierte wiederum deſſen Sohn Andreas
Schlichting 1740 1784 mit 44 Dienſtjahren auf ihn folgt Peter
Trülſen 1784 1614 mit 30 Dienſtjahren als ſechſter Asmus
Heinrich Lorenzen 1814 1250 mit 36 Dienſt ad ren als ſiebenter
der kürzlich nach 26 jähriger Penſioniernng geſtorbene Haus

kob Horns 1850 1881 mit 31 Jahren ihm ſolate als achter
kſter Dreeſſen der noch gegenwärtig amlieri

et Beim Abbruch eines Schupp in der Neinickens
s dorfer e in Berlin ſtürzte eine Mauer ein und ver

chüttete zwei Arbeiter don denen einer getötet wurde vähreude h er l e t nrde

We

er
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Konitzer Mord Jn die bisher noch völlig im DunkelnFende Mordaffäre von Konitz ſcheint jetzt nach Jahren Licht

zu dringen Heute gengu vor einem Jabr am 3 April 1906
wurde in Benthen in Oberſchleſien in der Nähe des Heumarktes
die erſtückelte Leiche eines jungen Mannes gefunden Der
grauſige Fund erinnerte in ſeinen Einzelheiten an den er et
Mord dem der Gymnaſiaſt Winter zum Opfer l
Jn einem Sack befand ſich nur der Rumpf mit den Armen in
Tinem zweiten Sack der Kopf und die Veine Ober und Unter
ſchenkel waren getrennt Nach der Art der Zerſtückelung mußte
dieſe von einem Fleiſcher gusgeführt worden ſein Der Umſtand
daß der Fund an einem Wochenmarkttage gemacht wurde au
dem zahlreiche jüdiſche Henhändler aus Galizien nach Benthen
kommen die ihren Standort bei der Fundſtelle haben ließ
wie einſt in Konitz die unſinnigſten Gerüchte auf
kommen Ju der Annahme daß die Leiche von auswärts
eingeſchleppht worden ſei wurden die Ermittelungen
nach dieſer Richtung hin ausgedehnt führten aber trotz eifrigen
Bemühens der deutſchen und öſterreichiſchen Behörden zu keinem
Ergebnis Mitte März wurde wie wir mitteilten mit einem
Male der Schleier über dem geheimnisvollen Dunkel gelüftet
Das Verbrechen war in der im Zentrum der Stadt Beuthen
gelegenen Roßſchlächter Liberkafehen Speiſewirtſchaft verübt
worden Der bei Liberka beſchäftigte Haushälter Kioltyka
hatte von Gewiſſensbiſſen gepeinigt der Polizei Angaben
gemocht die die Jdentität des Toten feſtſtellen lleßen e
Ermitteiung des Mörders führten Der Tote war der Arbeſter
Joſef Bronner aus Charley und ſein Mörder der Vrotgeber
des Kioltyka der Roßſchlächter und Speiſewirt
Liverka Dieſer hatte den Bronner aus Rachſucht erſchlagen
und dann mit Kioltyka zuſammen die Leiche in die Abortarnbe
geworfen Nach Verlauf von vierzehn Tagen hatten beide die Leiche
wieder herausgeholt zerſtückelt und in 2 Säcken nach der Fundſtelle
geſchafft Liberka befindet ſich ſeitdem in Unterſuchungshaft Die
bisherigen Ermittelungen haben wie das B aus Beuthen
meldet eine fenſationelle Wendung genommen Die Tat Liberkas
ſelbſt und die Auffindung der Leichenteile ähneln in Beuthen wie
in Konitz einander ſo vollkommen daß der Gedanke naheliegt
der Täter ſei hier wie dort ein und dieſelbe Perſon Zu den
Verdachtsmomenten kommt noch hinzu daß Liberka zur Zeit
des Mordes an Winter in Konitz bei einem
Fleiſchermeiſter beſchäftigt geweſen ſeinſoll Die Unterſuchung nach dieſer Richtung iſt eingeleitet
Dem B wird hierzu aus Konitz beſtätigt daß ein gewiſſer
Liberka in den Jahren 1900/1901 alſo zurzeit des Mordes
an dem Gymnaſiaſten Winter dort bei dem Roßſchlächter
Schulz oder deſſen Nachfolger am Mönchsanger beſchäftigt
geweſen iſt Er hatte damals auch mit einem Mädchen ans einem
Hauſe gegenüber verkehrt das Dehnert hieß und jetzt in Berlin
wohnt Wegen einer auswärts über ihn verhängten Strafe
wurde er ſeinerzeit auf dem Hofe eines jüdiſchen Schlächters
verhaftet Liberka trug bei der Verhaftung eine Perücke
Nachdem er ſeine Strafe abgeſeſſen wandte er ſich
nach Bärwalde wo er bei einem jüdiſchen Schlächter
Hermann Grünthal gewohnt hatte Jn Konitz hatte er
zur Zeit des Mordes am Mönchsanger 10 gewohnt
ebenfolls bei einer jüdiſchen Familie namens Berger die
unter der Hetze viel zu leiden hatte und ſchließlich Konitz verlaſſen
mußte Der Mönchsan er ſpielte in der zu ſo traurigem Ruhm
gelangten Affäre eine wichtige Rolle Er beginnt am Mönchsſee
in dem Teile von der Leiche Winters geſunden wurden
Die Polizei in Konitz hat eine Depeſche aus Beuthen er
halten in der die Vermutung ausgeſprochen wird daß Liberka
bei dem Schlächtermeiſter Hoffmann der bekanntlich auch
unter Mordverdacht ſtand gewohnt haben ſoll Die Anſicht iſt
aber irrig Es wird vermutet daß Liberka den jungen Winter
der viel mit jungen Mädchen verkehrte aus Rache und
Eiferſucht ermordet hat

Eine Schandtat Das 16jährige Dienſtmädchen eines
Bäckermeiſters in der Zwickanuer Straße in Dresden wurde
am Dienstag vormittag wegen einiger Unregelmäßigkeiten
zurechtgewieſen Am Nachmittage eutfernte ſich das Mädchen
mit dem zweijährigen Kinde ſeiner Herrſchaft und kam nicht
wieder zurück Heute früh wurde das Kind in dem nnuterhalb
des Hohen Steins gelegenen Anlagen in Dresden Plauen tot
anfgefunden Das Dienſtmädchen iſt zu ſeinen Eltern nach
Braunsdorf zurückgekehrt wo es verhaftet wurde

Grubennnglück Auf der Zeche Preußen zu Harpen
gebörig befnhren geſtern früh beim Schichtwechfel ſieben Berg
leute verbotswidrig den Bremsſchacht Das Seil riß und der
Förderkorb ſtürzte in die Tiefe Vier Mann waren ſofort tot
die anderen drei erlagen nach kurzer Zeit ihren Verletzungen

Von einem Zuge erfaßt Bei einen Bahnübergange in der
Gemeinde Kray unweit Eſſen wurden zwei Männer von einem
Zuge erfaßt Einer wurde gelötet der andere hoffnungslos
verletzt

Kampf mit Wilderern Jn dem Düſſeldorf benachbarten Orte
Hilden wurden bei einem Kampfe zwiſchen mehreren Forſtanf
ſehern und Wilddieben ein Forſtbeamter gelötet ynd zwei
Auſſeher erheblich verletzt

Ertrunken Bei einer Bootsfahrt auf dem Main bei Offen
bach ſtürzten vier Perſonen ins Waſſer Drei wurden gerettet
eine iſt ertrunken

Ein Komplize des Raubmörders Köhler Der Trierer Kirchen
ränber Moſtert iſt jetzt auch des Mordes verdächtig Wir
berichteten kürzlich daß der Zimmermann und Schloſſer Heinrich
Joſeph Moſtert wegen des in der St Paulinuskirche zu Trier
verübten Kirchendiebſtahls in Koblenz verhaftet wurde Es ſlellte
ſich ſpäter heraus daß er als Musketier im Düſſeldorfer Militär
arreſtgebände eingeſperrt war am 17 Juli v J von dort ent
ſprang und dann ein Gehilfe des Einbrechers Franz Köhler war
Dieſer verübte in den Städten am Rhein zwiſchen denen er wie
von uns berichtet wurde mit ſeiner Geliebten Dora Hanebuth
bin und her reiſte zahlreiche Einbrüche Schließlich begab er
ſich über Hannover nach Leipzig wo er bei einem Einbruchs
diebſtohl den Schutzmann Tag erſchoß Er wurde deshalb
zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt und befindet ſich jetzt in
der Auſtalt zu Waldheim Köhler wird jetzt veſchnidigt mit
einem Genoſſen einen Mord in Günnichfeld bei Bochum verübt
zu haben Jener Geuoſſe ſoll Moſtert ſein der demnächſt wegen
des Trierer Kirchendiebſtahls und als Deſerteur von dem Kriegs
gericht der 14 Viviſion abgeurteilt wird

Familiendrama Jn Schiltigheim bei Straßburg wurde der
Tagelöhuer Gärtner der im Rauſche ſeine Frau und ſeine
Kinder mit dem Meſſer angriff von ſeinem Schwiegerſohn dem
Brauer Stahl erſchoſſen

Der willige Stadtrat Nach dem die drei in Jtzehoe als
Stadtrat präſentierten Herren ſämmtlich zurückgetreten ſind
wird im Jnſeratenteil einer dortigen Zeitung folgendes bekannt
gemacht Geſucht ſofort ein williger Stadtrat Meldungen
ſind zu richten an den ſtädtiſchen Arbeitsnachweis Jtzehoe

Liebesdramg Aus Forſt wird gemeldet Dienstag abend
wurben in dem 10 36 Uhr von Kottbus bier eintreffenden
Perſonenzuge der Kupferſchmied Rodert Furkert und ſeine Braut
Ella Spahit Tochter eines Forſter Dädcermeiſters mit Schuß
wunden aufgefunden Während das Mädchen bereits tot war
wurde Furkert noch lebend ins Krankenhaus gebracht wo er
beute früh ſeinen Verletzungen ebenfalls erlegen iſt Beide ſind
freiwillig in den Tod gegangen

Gräfin nnd Zigennerprimas Die kirchliche Trauung derGräfin Vilma Feſtetics mit dem Zigeunerprimas Hivar dendi
fand am Mittwoch in Oedenburg in der Domtirche ſtatt Bis
zur Ziviitrauung wohnte Nyari bei feinen Elitern wo auch ſeine
Fran wohnte Nach der Ziviltrauung zog aber Nyart in ein
Monakszimmer Es ſoll zwiſchen den Nenvermählten angeblich
ſchon zu einem Streit gekommen ſein w b Nyart fortzog
Das Paar zeigt ſich ſeiten ine der Stadt Am Sonnabend

abend erſchien die Gr ewo ihr Gatte ſpielt ſeke r ut nur auf ſeiten der Gcin
gehegt zu werden während der Zigeuner aus Berechnung
handelt Die Nenvermählten haben vor dem königlichen Notar
einen Vertrag geſchloſſen wonach das ganze Vermögen der
Gräfin auf den Namen des Zigeuners überſchrieben wird

Eiſenbahnunglück Aus Ruttka Komitat Turocz wird ge
meldet Ein Sonderperſonenzug ſtieß bei der Stallon Varin
mit einem Güterzug zuſammen Ein Wagen des Perſonenzuges
We zertrümmert Drei Reiſende wurden getötet und 24 ſchwer
verletzt

Ansſtand in Terni Die Arbeiter der italieniſchen Stahl
panzergewerkſchaft in Terni ſind in den Ausſtand getreten weil
ſie die neue Dienſtordnung nicht anerkennen wollen Die Zahl
der Ausſtändigen beträgt 10,000 Die Beſatzung von Terni
wurde durch ein Regiment verſtärkt

Mit dem Pferde geſtürzt Wie dem New York Herald aus
Mexiko gemeldet wird erlitt der zur dentſchen Geſandtſchaft
kommandierte Hauptmann Thewalt durch einen Sturz mit dem
Pferde ſchwere Verletzungen

Fehte Nachrichten und Telegramme

Hamburg Amerika Linie und Woermann Linie
Hambnurg 4 April Die Hamburg Amerika Linie

teilt mit daß bie Woermann Linie nnd die Hamburg
Amerika Linie für die Fahrt nach den Weſtküſten Afrikas eine
Betriebsgemeln ſchaft geſchloſſen haben ähnlich wie ſie
ſeit Jahren ſeitens der Hamburg Süd amerikaniſchen Dampf
ſchiffahrts Geſellſchaäft und der Kosmos Geſellſchaft mit der
Hamburg Amerika Linie unterhalten wird Die Hamburg
Amerika Linie erwirbt von der Woermann Linie die Dampfer
Ernſt Woermaun Erich Woermann Jda Woermann
Gretchen Woermann Profeſſor Woermann Gertrud Woer

mann Emilie Woermann und Lulu Bohlen Dieſe Dampfer
werden in Zukunft die Namen Kamerun Togo Lome
re Swakopmunnd Windhuk Edea und Otawi

ühren

Der Streik der Hamburger Schauerlente
Hamburg 4 April Die Zahl der augenblicklich im Hafen

liegenden Schiffe iſt erneut geſtiegen Geſtern befanden ſich hier
293 Dampfer und 659 Segelſchiffe Die Geſammtzahl der auf
Koaſernenſchiffen beſindlichen Arbeitswilligen betrug geſtern 4543
gegen vorgeſtern 4620 von denen 4210 geſtern morgen an die
Arbeit gingen 140 engliſche Arbeiter wurden mit dem
Dampfer City of Bradford heute nach England zurück
beſördert

Die ruſſiſche Reichsdumag
Petersburg 4 April Die Reichsduma kommiſſion für

die Prüfung der Frage der Ernähruug der notleidenden Be
völkerung kam zu dem Schluß daß der Mangel an Brot
korn in den von der Hungersnot betroffenen Provinzen als
völlig beſeitigt zu betrachten ſei Der Munizipalrat
von Petersburg hat beſchloſſen an Stolypin eine Adreſſe zu
ſchicken in der dem Miniſterpräſidenten Anerkennung ſür
v männlichen energiſchen Reden in der Duma ausgeſprochen
w r 0

Die Banuernrevolte in Rumänien
Czernowitz 4 April General Hargen hat in Plöſti Rumänken

43 ebemalige Matroſen des Potemkiu verhaftet
Jn Bnſchtenari wurden 36 als Arbeiter beſchäftigte Matroſen
des Potemkin verhaſtet Alle wurden nach Bukareſt eskortiert
Als Urſache der Verhaftung wurden Aeußerungen der Matroſen
angegeben in denen rumäniſche Offiziere als Urheber
der Banernunrnhen bezeichnet werden

Die Marokko Frage
Tanger 4 April Wie aus Alhucernas vom 21 März be

richtet wird wurden der Sobn des dortigen Gouverneurs und
der frühere Generalſtabschef El Roghis Delbreil in Devaſev
von Eingeborenen aus dem Jnnern geprügelt Truppen
Roghis die dozu kamen nahmen beide Teile als Gefangene
mit ſich nach der Kasbah von Sabaſta Der Militärgonvernenr
von Melilla verhandelt mit Roghi wegen der Freilaſſung der
Gefangenen Dieſe beſanden ſich jedoch am 31 März noch in
Haſt Delbreil ſoll vor einiger Zeit von Roghi zum Tode ver
urteilt worden ſein

Der Krieg in Zenutralamerika
San Salvador 4 April Meldung der Aſſocioted Preß

Hier iſt die Nachricht verbreitet daß die Truppen von Nicaragng
und die Aufſtändiſchen von Honduras nach der Einnahme von
Tegucigalpa die Stadt geplündert und mehrere Perxſonen
darunter auch Kinder ermordet hätten

Dresden 4 April Die Meldung der Wiener Zeit betreffend
die angebliche Anſicht des Königs von Sachſen eine
nene Ehe einzugehen beruht auf müßigen Kombinationen
ebenſo die ſchon früher als Falſchmeldung gekennzeichnete Nach
richt daß die Prinzeſſin Monika Pia in einem Kloſter
untergebracht werden ſolle

Hagen Weſtfalen 4 April Auf dem Wege zwiſchen Hagen
und Hohenlimöurg ſtieß geſtern ein Antomobil mit einem
Möbelwagen zuſammen das Automobil wurde zertrümmert

vier Jnſaſſen erlitten ſchwere zwei davon tödliche Ver
rtzungen

Düfſeldorf 4 April Alle Steinbildhauer ſind hier
v Nichtanerkennung des neuen Lohntariſs ausgeſperrt
worden

Oldenburg 4 April Jn Vesbet ſind fünf Gebäude ab
gebrannt

München 4 April Jn Nenebersbach wurde der Bürger
meiſt er Leiſsner wegen Mordverdachts Sittlichkeitsvergehens
und verſchiedener Verfehlungen im Amte verhaftet

Bern 4 April Ter Schweizeriſche Kunſtverein hat
eine Eingabe an die Bundesregierung gerichtet in der gegen
den geplanten Bau einer Seilbahn von der Tellplatte
nach der Axenſtraße Ein ſpruch erhoben wird da dadurch
die Tellplatie entweiht würde

Paris 4 April Zu Ehren der Königin Witwe Karolag
d 72 2 r ger ſie en nach Cannes hier
einige Tage inkognito weilt fand geſtern abend auf de ſchenBotſchaft ein Diner ſtatt 2 der ventiehe

Paris 4 April Die Unterredung die Miniſterpräſident
Clemenceau geſtern vormittag mit dem großbritan niſchen
Botſchafter batte dauerte etwa 15 Minnten da der Haupt
zweck der Unterhaltung die Mitteilung des Jnhaltes der
Papiere Montagninis durch die VerbffentlFigaro bereits erkedigt 57 4 Wenig in

Paris 4 April Eine e der Agence Havas beſagt Ee
ift unrichtig daß eine Verſtimmung zwiſchen dem Miniſterder Kolouien und dem der an irliren Angelegen
heiten wesen der franzöſiſch ſiameſiſchen Miſſion zur Feſt
ſetzung der Grenze eingetreten iſt Es iſt ferner unrichtig daß
aus dieſem Anlaß eine Zuſammenkunft zwiſchen dem Miniſter
präſidenten und den beiden Miniſtern Rattgefunden hat

Paris 4 April er den Garniſonen von Paris und
Umgegend erteilte Veſehl ſich erforderlichenfalls bereit zu

un h 22 Se den e e Jreren Polizeikommiſſariaten der JnnenſtadtAnlaß gab t dem nach zuſammen mit derſeit einigen Wo ſchwebenden eines GeſamtFausſtaudes der Arbeiter der Nahrung mittelbrauche

Male in dem Kaffeehqus Peters

d M c 4
4 April Der Miniſterrat erklärte ſich vor

geſtern mit dem Antrag des Finanzminiſters einverſtanden die
Eiſendahntarife für Gußelſen und Gußſtahl ſowie
Eiſendahnſchienen die zum Export beſtimmt ſind herab
zuſetzen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenleil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe und Verkehr

Vom Zuckermar t
Nach dem ruhigen Schluß vor de Feiertagen eröffnete der Markt

seine Tätigkeit in abgeschwächter Haltung wobei die Preise einen
Abschlag von 10 16 Pfg erfuhren Die Gründ für diese plötzliche
Wendung sind in verschiedenen eingetretenen Momenten zu suchen
die ungünstige Beurteilung erfuhren Zunvächst kommt das geradezu
prächtige die Feldarbeiten fördernde Wetter Hatte man bisher
geglaubt daß die Bestellung des Sommergetreides in einzelnen
Gebieten bei der großen Durchfeuchtung des Bodons nicht mehr
zeitig genug würde stattfinden können und daß daher eine un
gewollte Vermehrung des Zuckerrübenanbaus an Stelle des nicht
mehr möglichen Getreideanbaues treten würde so sind diese Be
denken infolge der auberordentlichen Wirkung der Sonne in den
letzten Tagen geschwunden Zum zweiten sind jetzt größere Posten
Rohware nach Hamburg unterwegs die das dortige zusammen
geschrumpfte Lager wieder auffüllen müssen Und zum dritten
wirkt das Kkonstante Schweigen des Kartellausschusses zurück
haltend

Wie die Köln Volksztg meldet hat der Rheinische Rüben
bauer verband folgenden Beschluß getaßt Der Rheinische
Rübenbauerverband steht nach wie vor auf dem Standpunkte daß
infolge der gestiegenen Löhne und Düngemittelpreise in unserer
Provinz Rüben durchweg nicht unter 0,95 A pro Zentner gebaut
werden können Da nun die Zuckerhersteller behaupten daß
sie nach Lage des Zuckermarktes in diesem Jahre nicht imstande
seien den von uns geforderten Preis zu zahien so richtet der
Rheinische Rübenbauerverband an alle Einzelverbände um die
Verluste die in diesem Jahre beim Rübenbau entstehen werden
nach Möglichkeit einzuschränken die Mahbnung dort wo die wirt
schaftlichen Verhältnisse es gestatten den Rübenbau ganz ein
zustellen dort aber wo das nicht tunlich ist denselben nach
Möglichkeit einzuschränken

KRalberstädter Kaliwerk Die Gewerkenversammlung wählte
in den Grubenvorstand Bergwerksbesitzer Ewil Sauer Stadtrat
Lapp und hankier Friedrich Heinrich Krüger in Halberstadt
Zum Repräsentanten wurde Stadtrat Lapp gewählt Stadtrat Lapp
legte sodann äie Dokumente über die der Gewerkschaft verliehenen
6 Normalfelder vor und berichtete über den Stand der Bohr
arbeiten und stellte daraufhin fest daß nach Einstellung und
Verdichtung sämtlicher im Betriebh befindlicher Bohrungen ca
20,000 M Ver pflichtungen an die Aktſengesellschaft Lapp vorhanden
seien und daß zur Durchführung der beschlossenen Bohrung VIII
eine Zubuße von 100 M pro Kux erforderlich sei Die Ver
sammlung beschloß eine Zubuße von 100 M und ermächtigte den
Vorstand diese nach Bedarf einzuziehen Die Versammlung
beschloß ferner den bestehenden Bohrvertrag mit der Aktien
geselischaft Lapp zu übernehmen und bewilligte dem Vorstande
eine jährliche Vergütung von 3000 M Wie wir hören hat herg
werksbesitzer Emil Sauer die auf ihn gefallene Wahl zum Gruben
vorstand abgelehnt

Dresäner Maschinen fabrik und Schiffswerft Vebigau G
in Dresden Das abgelaufene 7 Geschäftsjahr war für das Unter
nehmen von hervorragender Wiehtigkeit wurde doch die Ver
einigung der beiden Werke in VUebigau durchgeführt und durch
den Neubau einer Schiffsbauhalle und einer Mlaschinenauwerkstätte
die Leistungsfähigkeit der Gesellschaft wesentlich erweitert Der
Aufschwung der Branche setzte sich im Berichtsjahre fort so daß
die Fabrik nicht nur für das abgelaufene Jahr voll beschäftigt
war sondern auch in das neue Jahr einen ansehnlicben Auftrags
bestand hinübernahm der in Verbindung mit den inzwischen neu
hereinbekommenen Abschlässen eine volle Beschäftigung für den
größten Teil der laufenden Betriehsperiode sichert Der Roh
gewinn beträgt 190,058,20 M Hiervon sind Abschreibungen von
134 07,61 M zu decken danach verbleiben 56,050,69 M Die Ver
waltung schlägt vor 802,560 M dem Reservefonds zuzuführen
30,000 M dem Speziaireservefonds zu überweisen und 23,248,09 A
auf neue Rechnung vorzutragen

Falkenstein 3 April Die Generalversammlung der Vogt
ländischen KXreditanstalt Akt Ges in Falkenstein genehmigte
die Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Afill M auf 2 Mill Al Die
Dividende wurde auf /2 Proz festgesetgt

Lon don 3 April Südafrikanische Minenkurse
Mining 13,75 Chartred 1,43 Cons Goldfield of SA 4,25
Min Seleet 0,68 De Beers 26,62 Past Rand 4,31
General Min Fin 1,37 A Goerz Co 1,28 Jagersfontein 9,68
Otavi 7,12 Randfontein 1,71 Rand Mines 6,438 Roodep Cent Deep
0,56 Roodop United 1,34 Sheba 0,28 Söuth West Africa 22/6
Witwatersr Deep 3,43

Rio de Janeiro 2 April

Central
Consol

Geduld 2,12

Wechsel aut London 167/22 7
y

Nachfrage und Angebol Preise von Kali Kuxen
von SsSamuel Zielenziger Berlin u EKssen 3 April

Geſa ſ Briet Geld RrietAlexandershall 7400 7600 Hugo 1560 1625j Beienrode 6550 5650 Immenrode 87656 625
Benthe Aktien 259 e Johannashall 2000 2360
Burbach 11,100 1 00 Justus I 66 70Carlsfund 74501 7650 Kaiseroda 76500Cecilionhall 125 150 Ludwigshall 7090 7300Desdemona S 4000 Neustubfurt I1,009Deutschland 36001 3700 Roland 70 90Friedrichshall 9590 100060 Konnenberg Akt 14400 14800
Glückauf Sondersh 15,809 16 400 Rothenber 22761 2350
Günthershall 3550 3625 Suohsen Weimar 650 600Hannov Kali Akt 4590 65090 Salzdetfurt Kaliw A 19594
Ilansa 1476 1550 Schieferkaute 6550 660Ilatitort 32060 3420 Siegtried I 14901 1476
Heldburg 661 65890 sigmundshall 19090 200090Heldrungen 675 600 Teutonia Aktien 15790
llohenfela 7600 7800 Wilhelmshall 11,200 11,400
Hohenzollern 46261 4700 Wintershall 11,000 11,400

Viehmüärkte
Berlin 3 April Städtischer Seblachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 343 Rinder 1916 Kälber 1625 Schate 10,465
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast u beste Ssaugkälber 94 98 2 mittlere Mastkälberund gute Saugkälber 88 92 3 geringe Saugiälber 65 76 4 ältere

gering genährte Kälber Fresser schafe 1 Mastlämmer
und jüngere Masthammel 75 79 2 ältere Masthammel 70 74
3 mäbig genährte Hammel u Schafe Merzechafe 60 65 Schweine
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder b0 kg mit 20proz Taraabzug
volltleische kernige dehweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höcehstens I Jahr alt 53 fleischige Schweine 61 62 gering ent
wickelte 48 60 Sauen 47 M

Vom Rinderauftrieb blieben bei der mäßigen Nachfrage n
ungefähr 40 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich
glatt Bei den Schaffen fand der vorhandene Hestand bis auf
etwa 200 Stück Absatz Der Sechweinemarkt verliet glatt soblos
aber gar ruhig und wird voraussichtlioh geräumt
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